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Nachweis der Zweifarbfledeimaus, Vespertilio discolor 

NÄHERER 1819, im Nordharzvoiland
Kuno Handtke, Halberstadt

Am 6.10. 1973 fand M. WITSCHASS auf einem Hof in Halberstadt eine 
noch lebende Fledermaus, die gegen ein Hindernis geprallt und verletzt 
war. Das Tier wurde dem MUSEUM HEINEANUM übergeben und als 
Vespertilio discolor bestimmt.
Die Zweifarbfledermaus ist seit 1945 nicht im Nordharz und Vorland nach
gewiesen worden (HANDTKE 1968). Die Zusammenstellung der Funde auf 
dem Gebiet der DDR von 1945 bis 1970 (s. NYCTALUS HI/1971) weist nur 
8 Fundorte aus, die größtenteils im Bezirk Dresden liegen. Sommerfunde 
belegten Vorkommen in Städten und kleineren Ortschaften. Der Nach
weis in Halberstadt würde sich gut darin einfügen. Offen bleibt jedoch, 
ob es sich nicht um Einzeltiere handelte, die sich auf dem Wege zu ihren 
Winterquartieren befanden (RICHTER 1967).
Das Belegstück befindet sich in der Säugersammlung des Kreismuseums 
Haldensleben.
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